
 

 

 

GalerieSouvenir 
Mobiler Präsentationsstand für zeitgenössische  
Kunst& Kultur aus Weimar. 

 
In der Sommersaison 2009 (Mai – September) bekommt die 
Weimarer Innenstadt, an touristisch attraktiven Punkten, eine 
mobile Galerie gestellt, die zur Ausstellung und dem Verkauf 
von Produktionen junger Weimarer Künstlern dient, 
beziehungsweise für besondere Arbeiten von Studierenden 
und Lehrenden der Bauhaus - Universität Weimar und der 
Hochschule für Musik FRANZ LISZT einen themenbezogenen 
Präsentationsraum verwirklicht. Die mobile Galerie ist 
bestrebt, ein historisch eingemauertes Bauhaus in die 
Gegenwart der Stadt zu befreien und, über einen musealen 
Charakter hinaus, das Bauhaus als lebendige Funktion dieses 
Ortes zu präsentieren. Die Gäste der Stadt bekommen, statt 
Ginko& Co, Produkte, die sie, neben einer großer Historie, von 
Weimar erwarten. Sie entdecken über die galerie.souvenir 
kluge Köpfe, facettenreiche Ideen und spannende Projekte, 
welche sie, gegebenenfalls als Souvenir, aber auf alle Fälle als 
eine Besonderheit dieses Ortes mit nach Hause nehmen. Die 
Galerie erinnert an ein Ereignis, das selbst nach 90 Jahren 
kraftvollem Leben immer noch an zahlreichen Stellen dieser 
Stadt keimt und gedeiht.  
 
Zusätzlich wird das Projekt galerie.souvenir die Weimarer 
Gäste über die Veranstaltungen, Visionen und internationalen 
Verknüpfungen des stattfindenden „90 Jahre Bauhaus“ 
Jubiläums informieren. 
 
Die Mobile Galerie besteht aus einem Zugwagen - einer 
batteriebetriebenen Sonderanfertigung im Ford T-Look und 
einem Anhänger mit Ausstellungsvitrine, integriert in einen 
gebrauchs- und handelsüblichen, grünen Ent-
sorgungscontainer. Schadstoffarme Antriebstechnologie 
vereinigt sich mit frischen recycling Ideen. Das Objekt der 
mobilen Galerie selbst eröffnet kunstvolle Assoziationsräume 
in seinen Betrachtern.  


